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Ihr direkter Draht ... (Mo. - Do. 14 - 17 Uhr, Fr. 9 -12 Uhr)

tkatnoK nehciluartrev ned rüf ...

Am Wochenende startet die Tour de France in Düsseldorf – durchzugsstarke Anlagetipps brin-
gen wir schon heute zu Ihnen auf den Weg:  ●●●●●●●●●●     Bond der Woche: Auch mit Landmaschinen
sind Sie bei John Deere gut unterwegs  ●●●●●●●●●● Aktie der Woche: Mit Dr. Hönle langfristig auf Tour
gehen  ●●●●●●●●●● Neuemissionen: Anleihepulk in Euro  ●●●●●●●●●● Aktienticker: Leifheit und ProSieben
ziehen kontinuierlich durch  ●●●●●●●●●● Gewinnmitnahme: Vom Sattel steigen bei Finnair und Elmos

Satte Ernte mit Traktoren und Mähdreschern – John Deere & Co.:
Die Produktpalette des weltweit führenden Herstellers von Land- und Forstmaschinen, John Deere, ver-
sprüht auf den ersten Blick nicht gerade überschäumende Kursphantasie. Dennoch konnten Anleger mit
den Aktien in den zurückliegenden 25 Jahren ihren Kapitaleinsatz in etwa verfünfzehnfachen und zusätz-
lich noch eine jährliche Dividende einstreichen. Die 'finanztip'-Redaktion machte vor etwa einer Dekade
auf diesen Wert aufmerksam und empfahl die Titel zum Kauf. Jetzt bietet sich der Verkauf der
Gesamtposition mit einer Gewinnrealisierung von rund 100 % an. Die Aktien erreichten in den
vergangenen Tagen ein neues Allzeithoch und die hohe Bewertung mit dem 22fachen Jahresge-
winn mahnt zur Vorsicht. Die Analysten des Bankhauses Berenberg stufen die Aktien auf Verkaufen und
einem Kursziel von 90 USD ein. Der realisierte Gewinn aus dem Aktienverkauf kann jetzt anderweitig
ausgesät werden. Etwa in unseren heutigen Bond der Woche auf den Landmaschinenhersteller
(ISIN: US24422ETT63). John Deere & Co. wurde im Jahr 1837 gegründet und zählt inzwischen zum welt-
weit führenden Anbieter von Traktoren, Mähdreschern und Maschinen für die Forstwirtschaft. Im laufen-

den Jahr wird der Weltmarktführer im Landmaschinenbau voraussichtlich Produkte im
Wert von 24,3 Mrd. USD absetzen und dabei auf einen Reingewinn von 1,5 Mrd. USD
kommen. Im zweiten Quartal wurde bei einem Umsatz von 7,3 Mrd. USD (+1 %) ein
deutliches Gewinnwachstum vor Steuern und Abschreibungen von 63 % auf 2,52 Mrd.
erzielt. Mit der 4,6 Mrd. € schweren Übernahme der deutschen Wirtgen-Gruppe kau-
fen sich die Amerikaner jetzt einen der weltweit führenden Hersteller von Straßenbau-
maschinen dazu. Nach Angaben von Analysten bezahlen die Amerikaner für das pro-

fitable Unternehmen den achtfachen Jahresgewinn und rücken dadurch von Rang 7 auf Rang 3 der weltweit
größten Baumaschinenkonzerne auf. Wer sich an der hohen Gesamtverschuldung des Deere-Konzerns
nicht stört, kann in die bereits ab 1.000 USD gestückelten Anleihen mit einer Laufzeit bis 2024 investieren.
Das Anleiherating bewegt sich nach Einschäftzung von Standard & Poors mit A in einem guten Bereich.
Deere kommt mit seinen Produkten auf eine überdurchschnittlich hohe Eigenkapitalrendite von etwa 22 %.
Die Anleihen eignen sich insbesondere für Investoren, die weiter von einem starken Dollar ausgehen.

Dr. Hönle – Mittelstandsaktie für Langfristanleger: Wenn überhaupt wird
in Deutschland in die bekannten Standardwerte aus dem DAX investiert. Anleger glauben, die Unterneh-
men zu kennen, und was bekannt ist, wird eben gekauft. Dass man damit nicht besonders gut fährt, zeigt
ein Blick auf die langfristige Entwicklung. Wer zur Jahrtausendwende auf die rege gehandelten
Werte von Allianz, Commerzbank und Deutsche Telekom gesetzt hat, sitzt trotz der
inzwischen erreichten Rekordmarken beim DAX Index immer noch tief im Verlustloch. Fast ein
Drittel der im DAX enthaltenen 30 Werte notiert selbst nach dieser ungewöhnlich langen Haltedauer von
17 Jahren teilweise markant im Minus. Zeit, die Karten neu zu mischen. Eine wesentlich bessere Figur am
Aktienmarkt gibt dabei eine Reihe von mittelständischen Unternehmen ab. Sie müssen sich weitgehend
ohne staatliche Subventionen behaupten und sind deshalb wesentlich wettbewerbsfähiger als Großkon-
zerne. Eines der erfolgreichsten Unternehmen aus diesem Universum ist unsere heutige Aktie der

Eckdaten
Coup.:                2,65%
Wg.:                     USD
Rtg.:                         A
Fälligk.:          24.06.24
ISIN:     US24422ETT63
Vol.:        300 Mio. USD
Kurs:                   99,48
Rendite:             2,66%
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Woche. Gegründet wurde die bayerische Dr. Hönle-Gruppe (ISIN: DE0005176903) erst im Jahr 1976.
Trotz seiner Größe zählt der in Gräfeling angesiedelte Mittelständler zu den weltweit führenden Herstel-
lern von UV-Anlagen. Ursprünglich begann Dr. Hönle mit der Herstellung von Lichtquellen für Solarien.
In den vergangenen Jahrzehnten haben sich die Bayern zu einem der Marktführer bei UV-Lichtquellen für
die Industrie hochgearbeitet. Die Aktien des Unternehmens wurden im Jahr 2001 an die Börse gebracht.
Das damals größte Spielcasino Deutschlands, der Neue Markt, ist inzwischen von der Bildfläche ver-
schwunden und zahlreiche Unternehmen dieses Segments auch. Dr. Hönle ist geblieben und hat seinen
stetigen Expansionskurs seither erfolgreich fortgesetzt. Die Aktie notiert inzwischen etwa dreimal so hoch
wie zum Zeitpunkt des Börsengangs im Jahr 2001, und ein Investment war damit wesentlich erfolgreicher
als eine Anlage in die meisten Standardwerte. Im abgelaufenen Jahr 2015/16 erzielten die rund 500 Mitar-
beiter einen Jahresumsatz von 93,415 Mio. € (+1,3 %). Dabei fiel das Ergebnis wie erwartet um 14,1 % auf
12,05 Mio. € zurück. Im ersten Halbjahr stiegen Umsatz und Ertrag um 5,4 bzw. 7,3 %. Deutlich im
Aufwind lagen im zweiten Quartal die Sparten Glas und Strahler mit +25 % und Klebstoffe mit +16%. Die
Bilanz ist bei einer Eigenmittelquote von 65 % und geringer Verschuldung sehr solide. Das durchschnitt-
liche Umsatz- und Ergebniswachstum lag in den zurückliegenden zwei Jahrzehnten bei etwa 13 % p. a.
Nur zweimal wurde dabei ein negatives Resultat (2001/2002 und 2008/2009) ausgewiesen. Eingesetzt wer-
den die Strahler zum Beispiel in der Druckindustrie oder bei der Trocknung und Aushärtung von Kleb-
stoffen, Lacken und Farben. Dr. Hönle-Aktien sind auch nach Einschätzung von M.M.Warburg trotz der
kräftigen Kursaufschwünge in den vergangenen 12 Monaten von +42 % noch kaufenswert mit einem
Kursziel von 38 €. Wer in die Aktien einsteigt, sollte einen längeren Anlagehorizont von mindestens
3–5 Jahren einplanen. Zahlen zum dritten Geschäftsquartal werden am 17.08. veröffentlicht. Der Streube-
sitz liegt nach Angaben von M.M.Warburg bei etwa 89 %.

Im zweiten Quartal erreichte die Brutto-Emissionstätigkeit der in Euro
ausgegebenen Papiere einen Wert von etwa 250 Mrd. €, analysiert die

Landesbank Baden-Württemberg. Nach Ablauf der ersten Jahreshälfte dürften die Staaten aus der Euro-
zone den Bondmarkt mit schätzungsweise 522 Mrd. € an neuen Anleihen gefüttert und damit rund 59 %
der für das Gesamtjahr erwarteten Anleihen unter den Anlegern verteilt haben. In den Sommermonaten
könnte die Emissionstätigkeit etwas zurückgehen. Damit Ihr Anleihendepot nicht austrocknet, filtern wir
aus der Masse der Angebote eine Auswahl an Papieren heraus, mit der keine Durststrecke bei den Zinsen
zu befürchten ist:  ++ Mit einem Jahrescoupon von 1 % bei einer bis 2025 laufenden Schuldverschreibung
will die Bayerische Landesbank die Anleger locken. Ein Geldparkplatz für den sicherheitsorientierten Teil
Ihres Depots, den Sie bereits ab einer Summe von 1.000 € nutzen können  ++ Der Öl- und Gasriese BP
bietet über seine Tochtergesellschaft BP Capital Markets vergleichbare Zinsen und eine sehr gute Bonität.
Wer den Energieriesen anzapfen will, muss aber mindestens 100.000 € investieren  ++ Mit Euro-Liquidität
von 1,15 Mrd. vollsaugen möchte sich die British Telecommunications PLC. Der britische Telekommuni-
kationskonzern, der das
älteste Unternehmen sei-
ner Art ist und als The
Electric Telegraph Com-
pany im Jahre 1846 ge-
gründet wurde, ist heute in
170 Ländern weltweit ak-
tiv. Für die etwas längere
Laufzeit von 10 Jahren
zahlt BT auch etwas höhere
Zinsen als die beiden Vor-
gängerangebote. Im Ge-
genzug liegt das S&P-Rating niedriger, jedoch noch im akzeptablen Investment Grade-Bereich. Aber auch
hier sind Sie erst ab 100.000 € Mindestbetrag dabei  ++ Einen Kurzläufer bietet die IKB Deutsche Industrie-
bank mit einer dreijährigen Stufenzinsanleihe. Los geht es mit einem Anfangsniveau von 1,10 %, das im
zweiten Jahr auf 1,20 % und dann auf 1,35 % steigt, ein interessantes Angebot – auch für kleinere Summen
ab einer Größenordnung von 1.000 €. Anlageinteressenten sollten jedoch im Auge behalten, dass die in
Folge der Finanzmarktkrise vom Finanzinvestor Lone Star übernommene IKB kein Rating ausweist. Da-
her raten wir hier generell zu eher überschaubaren Summen und kürzeren Laufzeiten  ++ Wer größere

Wg. Coup. Emittent Rtg. Fälligk. ISIN Vol. Kurs Rend.
EUR 1,00 Bayerische Landesbank (N<) Baa3 22.12.25 DE000BLB4047 25 99,89 1,11%
EUR 1,077 BP Capital Markets PLC A- 26.06.25 XS1637863629 850 99,50 1,07%
EUR 1,50 British Telecommunications PLC BBB+ 23.06.27 XS1637333748 1.150 98,45 1,60%
EUR 1,10 IKB Deutsche Ind. Bank (N<) (S) 27.06.20 DE000A2E4P22 5 100,00
EUR 1,25 Plastic Omnium SA 26.06.24 FR0013264066 500 98,87 1,39%
AUD 4,00 Aurizon Netw. Pty. (N<) (Hj) BBB+ 21.06.24 AU3CB0244838 425 99,80 4,04%
BRL 7,25 EIB (N<) AAA 28.06.21 XS1637353001 175 95,94 8,39%
USD 7,125 Argentinen (N<) (Hj) 28.06.17 USP04808AN44 2750 92,70
USD 3,25 Sysco Corp. (N<) (Hj) BBB+ 15.07.27 US871829BF39 750 99,32 3,32%
USD 3ML+0,71 Westpac Banking (N<) (Hj) (S) AA- 28.06.22 US961214DR19 500 100,01

Internationale Neuemissionen (Anleihen) 

 (N<) = niedriger Mindest-Handelswert; (S) = Sonderkonditionen s. Text; (Hj) = Halbjahres-Coupon; 3ML = 1,2951%

Aktuelle Neuemissionen:
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